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MEDIENINFORMATION 
 

Ansichten von gestern erzählen heute Geschichte 
Museum Tuch + Technik übernimmt Postkarten-Fundus von Carsten Rathje 
 

Ansichten von gestern, die heute Geschichte erzählen: 2377 historische Postkarten von 

Neumünster bilden eine umfangreiche Sammlung, die jetzt das Museum Tuch + Technik in 

seinem Fundus aufnehmen kann. Das Museum konnte diesen Schatz, den der langjährige 

Sammler Carsten Rathje angeboten hat, mit finanzieller Unterstützung der Fielmann 

Group AG erwerben.  

 

Die zunächst aus rund 1600 Postkarten bestehende Sammlung hatte Carsten Rathje 1988 

von dem Neumünsteraner Historiker Dr. Reinhold Möller kaufen können. Schon ein Jahr 

später erschien das erste und 1991 das zweite „Postkarten-Album Neumünster“ mit Dr. 

Möller als Herausgeber. Er hatte in akribischer Arbeit die Texte zu den zahlreichen Abbil-

dungen erstellt.   

 

Die aktuelle Sammlung, die jetzt in den Besitz des Museums Tuch + Technik geht, enthält 

historische Postkarten ab 1880. Die damaligen Fotografen, die noch mit Stativ und Bal-

genkamera unterwegs waren, hatten in Neumünster beeindruckend viele Motive entdeckt 

und aufgenommen.  

 

Die 1870 offiziell eingeführte Postkarte erwies sich rasch als beachtliche Einnahmequelle 

für die Post: Ausgehend von einer siebentägigen Zählung – in Auftrag gegeben von der 

damaligen Reichs-Post – lassen sich für das Jahr 1900 zwischen 240 bis 250 Millionen 

Ansichtskarten schätzen, die von der Post befördert wurden. Bei einer Gebühr von 2 bis 5 

Pfennigen pro Karte ergibt sich ein Betrag zwischen 12 bis 15 Millionen Mark, der damals 

allein durch die Ansichtskarten eingenommen werden konnte. 

 

Als Nachrichtenmittel hatten auch Postkartengrüße aus Neumünster ihre besondere Be-

deutung: Von Wichtigkeit für den Empfänger dürfte die Ansichtskarte mit Stempel vom 

14.9.1899 ganz bestimmt gewesen sein. Hier schreibt der Absender: „Lieber Schwager! 

Nächste Woche gibt es Hühnerbraten. Wo? Das musst Du raten! ...“ Die Karte zeigt den 

Großflecken mit dem Gasthof „Stadt Hamburg“.  
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